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N E W S L E T T E R 
März 2024 
 
  

Sehr geehrte Damen und Herren,  

 

heute erhalten Sie die März-Ausgabe des HEALTHY SAXONY-Newsletters! 

Der Vereins-Newsletter informiert Sie regelmäßig über Aktivitäten, Projekte und Veranstaltungen. 

Gerne nehmen wir auch Ihre Unternehmensnachrichten oder Veranstaltungshinweise mit auf. Die Ge-

schäftsstelle steht Ihnen dabei als Ansprechpartner jederzeit gerne zur Verfügung. 

 

Viel Spaß beim Lesen, 

 

Johannes Klaus 

Leiter der Geschäftsstelle 

 

Mitgliederversammlung HEALTHY SAXONY:  

Was leistet die Gesundheitspolitik  

… und was können Gesundheitspolitiker für eine bessere medizinische Versorgung tun? Um diese 

Fragen drehte sich ein Vortrag von Alexander Dierks auf der jüngsten Mitgliederversammlung des 

Vereins HEALTHY SAXONY am 7. Februar in Dresden. Der Vorstand hatte den sozialpolitischen 

Sprecher der CDU-Landtagsfraktion und Generalsekretär der sächsischen CDU zu einem 

Meinungsaustausch über aktuelle Probleme im deutschen Gesundheitswesen eingeladen. 

Dierks erinnerte an die Krankenhausreform im Freistaat in den 1990er-Jahren, die seinerzeit 

Vorbildwirkung für ganz Deutschland hatte. Der Trend zu ambulanten Behandlungen, der 

Bevölkerungsrückgang und der Mangel an Fachkräften erforderten nun neue Strukturen - etwa die 

Umwandlung von Krankenhäusern in Gesundheitszentren. Als positives Beispiel nannte der Gast in 

diesem Zusammenhang den Landkreis Görlitz. Anderswo gebe es dagegen noch große Widerstände – 

häufig gar nicht mal bei der Bevölkerung, sondern eher beim Klinikpersonal und bei Lokalpolitikern. 

Die finanzielle Notlage vieler Krankenhäuser in Sachsen ist nach Ansicht von 

Versammlungsteilnehmern auch der Tatsache geschuldet, dass der Freistaat seiner Verpflichtung bei 

Investitionen nur ungenügend nachkomme und die stark gestiegenen Betriebskosten von den 

Krankenkassen nicht adäquat erstattet werden.   

Teilnehmer der Versammlung verwiesen auf zunehmende Probleme im ambulanten Bereich, bei denen 

sie sich mehr politisches Handeln wünschten. Dabei gehe es nicht nur um Wartezeiten und 

Terminvergaben, sondern auch darum, überhaupt einen Arzt zu finden. Dierks verwies auf die 
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Anstrengungen des Freistaates wie die Förderung von Landarztpraxen, die Studiengänge in Ungarn 

und die Kooperation von TU Dresden und Klinikum Chemnitz beim Modellstudiengang Humanmedizin.  

Der Landtagsabgeordnete und die Vereinsmitglieder waren sich einig, dass der Arztberuf attraktiver 

gestaltet werden muss – insbesondere durch die Entlastung von Verwaltung und Bürokratie. Eine 

Möglichkeit wäre die Auslagerung solcher Tätigkeiten, damit sich Mediziner auf ihre eigentliche 

Aufgabe konzentrieren können. Entsprechende Konzepte könnten beispielsweise vom und mit dem 

Netzwerk InnoMed Saxony entwickelt werden, regte eine Vertreterin des vom Freistaat Sachsen 

geförderten Projektes an. (Autor: Steffen Klameth)   

 

Nach Einigung zum Transparenzgesetz: Krankenhausreform schnell und 

konsequent umsetzen 

Das Krankenhaustransparenzgesetz hat am 21. Februar 2024 den Vermittlungsausschuss passiert. 

Dieses positive Ergebnis ist ein wichtiger Schritt hin zu strukturellen Veränderungen der 

Krankenhauslandschaft. Zum einen wird damit für mehr Übersichtlichkeit und Orientierung für 

Bürgerinnen und Bürger gesorgt. Zum anderen ist der Weg zur Reform mit dem 

Krankenhausversorgungsverbesserungsgesetz (KHVVG) von Bund und Ländern gemeinsam 

freigemacht worden.   

„Mit der Bestätigung des Transparenzgesetzes ist neuer Schwung in die Umsetzung der 

Krankenhausreform gekommen. Jetzt müssen die dringend notwendigen Strukturveränderungen mit 

dem KHVVG angepackt und in den kommenden Jahren umgesetzt werden. Der demografische Wandel 

zwingt uns, die Krankenhauslandschaft zügig zukunftsfest aufzustellen. Der Transformationsfonds ist 

mit 50 Mrd. Euro ein starkes Instrument, um Strukturveränderungen wie Konzentration und 

Umwandlung von Krankenhausstandorten zu unterstützen. Damit erreichen wir mehr Effizienz und 

eine bessere Qualität der Versorgung für Patientinnen und Patienten“, sagt Prof. Jens Scholz, 1. 

Vorsitzender des Verbandes der Universitätsklinika Deutschlands (VUD). 

„Die Einigung im Vermittlungsausschuss ist verbunden mit der Zusage, die Landesbasisfallwerte zu 

erhöhen. Das ist dann gut investiertes Geld, wenn das KHVVG tatsächlich zu einem umfassenden 

Transformationsprozess in der Krankenhauslandschaft führt. Keineswegs dürfen zusätzliche 

Finanzmittel wieder einmal nur die Sicht auf die bekannten Strukturdefizite vernebeln. Stattdessen 

müssen mit der Reform Krankenhausplanung und -finanzierung verknüpft werden, sodass Kliniken 

entsprechend ihrer Rolle in der Versorgung ein wirtschaftlich solides Fundament erhalten. Das war in 

der Vergangenheit ein Manko, auf das die Universitätsklinika seit langem hinweisen“, so Jens 

Bussmann, VUD-Generalsekretär. Presseinformation des Verbandes der Universitätsklinika 

Deutschlands e.V., vom 22.02.2024. 

Weitere Informationen: https://www.uniklinika.de/fileadmin/user_upload/Pressemitteilun-

gen/2024/VUD-PM_Transparenzgesetz_Vermittlungsausschuss_240222.pdf   

https://www.uniklinika.de/fileadmin/user_upload/Pressemitteilungen/2024/VUD-PM_Transparenzgesetz_Vermittlungsausschuss_240222.pdf
https://www.uniklinika.de/fileadmin/user_upload/Pressemitteilungen/2024/VUD-PM_Transparenzgesetz_Vermittlungsausschuss_240222.pdf
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Termine/Veranstaltungen 

 

05. bis 07. Mai 2024, Leipzig 

med.Logistica Leipzig 2024 

Die Messe med.Logistica Leipzig ist ein Kongress für Krankenhauslogistik mit Fachmesse. Im Rahmen 

des Kongresses der med.Logistica Messe Leipzig werden in verschiedenen Impulsreferaten, Podiums-

diskussionen und Seminaren aktuelle Problemstellungen diskutiert und Lösungen vorgestellt. In der 

begleitenden Fachausstellung der med.Logistica Leipzig Messe werden Unternehmen, Produkte, 

Dienstleistungen und Lösungen der Logistik, von der Beschaffung über innerbetriebliche Personen-, 

Material- und Informationsflüsse bis hin zur Entsorgung präsentiert. 

Weitere Informationen: www.medlogistica.de  

 

08. bis 10. Mai 2024, Leipzig 

Fachmesse therapie LEIPZIG 

Die Fachmesse therapie LEIPZIG ist die führende nationale Branchenplattform für Therapie, medizini-

sche Rehabilitation und Prävention in der Messestadt Leipzig. Damit ist sie der wichtigste Branchen-

treffpunkt eines medizinisch-therapeutischen Fachpublikums, welches sich über aktuelle Angebote in-

formieren und Investitionsentscheidungen vorbereiten möchte. 

Weitere Informationen: www.therapie-leipzig.de 

 

15. und 16. Mai 2024, Leipzig 

KONGRESS "FUTURE OF HEALTH XPERIENCE" 

Hier dreht sich alles um das Heute und Morgen in der Gesundheitsversorgung: die „next big thing(s) 

in health“ – live on stage bei der future of health xperience! Die zweite Auflage des Formats findet am 

15. und 16. Mai 2024 in Leipzig statt – erstmals mit einem parallelen Bühnenprogramm „Gesundheits-

kongress Mitteldeutschland“.  

Weitere Informationen: www.future-health-xperience.com  

 

03. und 04. September 2024, Leipzig 

MEDCARE 2024 - Kongress mit Fachmesse für klinische und außerklinische Patientenver-

sorgung 

Die MEDCARE ist der nationale Branchentreff für die medizinisch-pflegerische Versorgung im sektoren-

übergreifenden Kontext. Der Kongress mit Fachmesse bietet als einzige Veranstaltung in Deutschland 

ein übergreifendes Fortbildungsangebot für das Pflegemanagement und Fachpersonal in der Behand-

lungspflege. 

Weitere Informationen: www.medcare-leipzig.de  
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